Sicherheitsdatenblatt

basierend auf der Totalrevision der ChemV

WALKER - DPF REGENERATION ADDITIVE : 3rd generation, references : 80619,80620 - Conditionnements

: bidon de 1 litre, bidon de 3 litres.
WLK3RD-80619-80620

ABSCHNITT 1: BEZEICHNUNG DES STOFFS BEZIEHUNGSWEISE DER ZUBEREITUNG UND DES UNTERNEHMENS

1.1

14

Produktidentifikator: WALKER - DPF REGENERATION ADDITIVE : 3rd generation, references : 80619,80620 -
Conditionnements : bidon de 1 litre, bidon de 3 litres.
WLK3RD-80619-80620
Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder der Zubereitung und Verwendungen, von denen abgeraten
wird:
Relevante Gebrauche: Zusatzstoff fiir Kraftfahrzeugwesen

Nicht empfohlene Gebrauche: Jeder dieser unbestimmten Gebrduche wird weder in diesem Abschnitt noch in Abschnitt 7.3
angegeben
Einzelheiten zur Herstellerin, die das Sicherheitsdatenblatt iibermittelt:

AMOSAN PETROCHEMICALS

Z.1. de Mailhan, 1100D chemin du pont des Isles
30230 Bouillargues - France

Tel.: +33 (0)4 66 20 59 83
administratif@amosan.eu.com
WWW.amosan.eu.com

Notrufnummer:

ABSCHNITT 2: MOGLICHE GEFAHREN **

2.1

2.2

2.3

Einstufung des Stoffs oder der Zubereitung:

Verordnung Nr. 1272/2008 (CLP):

Die Klassifizierung dieses Produkts erfolgte gemaB Verordnung Nr. 1272/2008 (CLP) (Artikel 6, 7 und 10 ChemV).
Asp. Tox. 1: Gefahr durch Aspiration, Kategorie 1, H304

Carc. 1B: Karzinogenitat, Kategorie 1B, H350
Muta. 1B: Keimzell-Mutagenitat, Kategorie 1B, H340

Kennzeichnungselemente:
Verordnung Nr. 1272/2008 (CLP):
Gefahr

Gefahrenhinweise:

Asp. Tox. 1: H304 - Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein

Carc. 1B: H350 - Kann Krebs erzeugen

Muta. 1B: H340 - Kann genetische Defekte verursachen

Sicherheitshinweise:

P101: Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten

P102: Darf nicht in die Hédnde von Kindern gelangen

P201: Vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen

P202: Vor Gebrauch alle Sicherheitshinweise lesen und verstehen

P301+P310: BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen
P308+P313: BEI Exposition oder falls betroffen: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen
P331: KEIN Erbrechen herbeifiihren

P501: Entsorgen Sie den Inhalt und/oder den Behdlter Gber das selektive Entsorgungssystem an Ihrem Wohnort.

Substanzen, die zur Einstufung beitragen

NA additive; NA additive

Zusatzliche Kennzeichnung (Anhang XVII, REACH):
Nur fiir gewerbliche Anwender

Sonstige Gefahren:

Nicht relevant

** Anderungen unter Beriicksichtigung der vorherigen Version

** Anderungen unter Beriicksichtigung der vorherigen Version
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Sicherheitsdatenblatt

basierend auf der Totalrevision der ChemV

WALKER - DPF REGENERATION ADDITIVE : 3rd generation, references : 80619,80620 - Conditionnements
: bidon de 1 litre, bidon de 3 litres.
WLK3RD-80619-80620

ABSCHNITT 3: ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN **

3.1 Stoffe:
Nicht zutreffend
3.2 Zubereitungen:
Chemische Beschreibung: Mischung von Substanzen
Gefahrliche Bestandteile:
GemaB Anhang II der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (Punkt 3) enthalt das Produkt:

Identifizierung Chemische Bezeichnung/Klassifizierung Konzentration

CAS:  Nicht zutreffend NA additive ATP ATPO1
EC: Nicht zutreffend

Index: Nicht zutreffend 25-<50 %
REACH: Nicht zutreffend Verordnung 1272/2008 Asp. Tox. 1: H304; Carc. 1B: H350; Muta. 1B: H340 - Gefahr @

CAS:  Nicht zutreffend NA additive Selbsteingestuft

EC: Nicht zutreffend <25 %

Index: Nicht zutreffend
REACH: Nicht zutreffend

Weitere Informationen bzgl. der Gefahrlichkeit der Substanzen finden Sie in den Abschnitten 8, 11, 12, 15 und 16.

Verordnung 1272/2008 Asp. Tox. 1: H304 - Gefahr

** Anderungen unter Beriicksichtigung der vorherigen Version

ABSCHNITT 4: ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Massnahmen:

Die Symptome infolge einer Vergiftung kénnen nach dem Kontakt auftreten, weshalb im Zweifelsfalle bei direktem Kontakt mit
dem chemischen Produkt oder Weiterbestehen des Unwohlseins ein Arzt zu Rate zu ziehen ist und dem Arzt das
Sicherheitsdatenblatt dieses Produkts vorzulegen ist.

Bei Einatmung:
Es handelt sich um ein Produkt, das keine als durch Einatmung gefahrlich eingestuften Substanzen enthalt. Im Falle von

Vergiftungssymptomen ist der Betroffene jedoch aus dem Berlhrungsbereich zu entfernen und mit frischer Luft zu versorgen.
Arztliche Betreuung anfordern, wenn sich die Symptome verschlimmern oder diese anhalten.

Bei Beriihrung mit der Haut:
Im Falle des Kontaktes wird empfohlen, den betroffenen Bereich griindlich mit Wasser und neutraler Seife zu reinigen. Bei

Hautveranderungen (Brennen, Rotung, Ausschlag, Blasen, ...) einen Arzt aufsuchen und ihm dieses Sicherheitsdatenblatt
vorzeigen.

Bei Beriihrung mit den Augen:
Es handelt sich um ein Produkt, das keine als bei Beriihrung mit den Augen als gefdhrlich eingestufte Substanzen enthalt.

Mindestens 15 Minuten mit reichlich lauwarmem Wasser spiilen und verhindern, dass der Betroffene sich die Augen reibt oder
diese schlieBt.

Durch Verschlucken/Einatmen:

Unverzuglich arztliche Behandlung anfordern und dem Arzt das Sicherheitsdatenblatt dieses Produkts vorlegen. Kein Erbrechen
provozieren. Sollte es zum Erbrechen kommen, den Kopf nach vorn halten, um ein Einatmen zu vermeiden. Bei
Bewusstseinsverlust bis zur Uberwachung durch einen Arzt nichts oral verabreichen. Mund und Rachen ausspiilen, da diese
moglicherweise beim Verschlucken mitbetroffen wurden. Den Betroffenen in Ruhestellung halten.

4.2 Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen:

Die sofortigen und verzdgerten Wirkungen sind in den Abschnitten 2 und 11 angegeben.
4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung:

Nicht relevant

ABSCHNITT 5: MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKAMPFUNG

5.1 Loschmittel:

Produkt ist unter normalen Lager-, Handhabungs- und Anwendungsbedingungen nicht entflammbar. Im Entflammungsfall
aufgrund von unsachgemaBer Handhabung, Lagerung oder Anwendung sind gemaB der Verordnung tber
Brandschutzinstallationen vorzugsweise Feuerldscher mit polyvalentem Pulver (ABC-Pulver) zu verwenden. ES WIRD DAVON
ABGERATEN, einen Wasserstrahl als Loschmittel einzusetzen.

5.2 Besondere vom Stoff oder der Zubereitung ausgehende Gefahren:
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Sicherheitsdatenblatt

basierend auf der Totalrevision der ChemV

WALKER - DPF REGENERATION ADDITIVE : 3rd generation, references : 80619,80620 - Conditionnements
: bidon de 1 litre, bidon de 3 litres.
WLK3RD-80619-80620

ABSCHNITT 5: MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKAMPFUNG (fortlaufend)

Als Folge der Verbrennung oder thermischen Zersetzung entstehen reaktive Unterprodukte, die hochgiftig sein und deshalb ein
hohes Gesundheitsrisiko darstellen kdnnen.

5.3 Hinweise fiir die Brandbekdampfung:
Abhangig von der GroBe des Feuers ist ggf. die Verwendung von vollstandiger Schutzbekleidung und autonomen Atmungsgeraten

erforderlich. Es sollte ein Mindestbestand an Notfalleinrichtungen oder Ausriistung (feuerfeste Decken, tragbarer
Verbandskasten, ...) gemaB der Richtlinie 89/654/EG vorhanden sein.

Zusatzliche Verfiigungen:

GemaB dem internen Notfallplan und den Informationsblattern bzgl. des Verhaltens bei Unfdllen und sonstigen Notfallen
vorgehen. Jegliche Ziindquellen fernhalten. Im Brandfalle die Lagerbehalter und -tanks der Produkte kiihlen, die sich entflammen
oder explodieren kdnnen oder aufgrund von erhéhten Temperaturen BLEVE sind. Der Austritt der bei der Brandbek@mpfung
verwendeten Produkte in das Grundwasser ist zu vermeiden.

ABSCHNITT 6: MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmassnahmen, Schutzausriistungen und in Notfdllen anzuwendende Verfahren:

Lecks isolieren, soweit dies kein zusatzliches Risiko fiir die damit befassten Personen darstellt. Angesichts eines mdglichen
Kontakts mit dem verschiitteten Produkt ist die Verwendung von personlichen Schutzelementen obligatorisch (siehe Abschnitt 8).
Bereich evakuieren und Personen ohne Schutzausriistung fernhalten.

6.2 Umweltschutzmassnahmen:

Das Produkt ist nicht als gefahrlich fiir die Umwelt eingestuft. Nicht in die Kanalisation, Oberflachen- und Grundwasser gelangen
lassen.

6.3 Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung:
Es wird empfohlen:

Ausgetretenes Produkt mittels Sand oder neutralem Absorptionsmaterial aufsaugen und an einen sicheren Ort bringen. Nicht mit
Sagemehl oder sonstigen brennbaren Absorptionsmitteln aufsaugen. Fiir jegliche Hinweise bzgl. der Entsorgung, siehe Abschnitt
13.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte:
Siehe Abschnitte 8 und 13.

ABSCHNITT 7: HANDHABUNG UND LAGERUNG

7.1  Schutzmassnahmen zur sicheren Handhabung:
A.- VorsichtsmaBnahmen fiir eine sichere Handhabung

Es ist die giiltige Gesetzgebung zur Pravention von industriellen Risiken einzuhalten. Behalter hermetisch geschlossen halten.
Verschittete Substanzen und Reste unter Kontrolle halten und mittels sicherer Methoden entsorgen (Abschnitt 6). Auslaufen
aus dem Behélter vermeiden. Orte, an denen mit gefahrlichen Produkten agiert wird, sind ordentlich und sauber zu halten.

B.- Technische Empfehlungen zur Vorbeugung von Branden und Explosionen.

Produkt ist nicht entflammbar unter normalen Lager-, Handhabungs- und Anwendungsbedingungen. Es wird eine langsame
Umfiillung empfohlen, um das Entstehen von elektrostatischen Ladungen zu vermeiden, die Auswirkungen auf entflammbare
Produkte haben kdnnten. Fiir Informationen zu Bedingungen und Materialien, die zu vermeiden sind, siehe Abschnitt 10.

C.- Technische Empfehlungen zur Vorbeugung von ergonomischen und toxikologischen Risiken.
Wahrend der Handhabung nicht essen oder trinken, danach die Hande mit geeigneten Reinigungsmitteln waschen.
D.- Technische Empfehlungen zur Vorbeugung von Umweltrisiken
Es wird empfohlen, in unmittelbarer Nahe des Produkts (iber Absorptionsmaterial zu verfiigen (siehe Abschnitt 6.3)
7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten:
A.- Technische LagermaBnahmen

Mindesttemperatur: 50C
Hochsttemperatur: 30 °C
Maximale Zeit: 6 Monate

B.- Allgemeine Lagerbedingungen.

Warmegquellen, Strahlung, statische Elektrizitdt und der Kontakt mit Lebensmitteln sind zu vermeiden. Weitere Informationen,
siehe Abschnitt 10.5
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Sicherheitsdatenblatt

basierend auf der Totalrevision der ChemV

WALKER - DPF REGENERATION ADDITIVE : 3rd generation, references : 80619,80620 - Conditionnements
: bidon de 1 litre, bidon de 3 litres.
WLK3RD-80619-80620

ABSCHNITT 7: HANDHABUNG UND LAGERUNG (fortlaufend)

7.3 Spezifische Endanwendungen:

Mit Ausnahme der bereits aufgefiihrten Anweisungen sind keine besonderen Empfehlungen hinsichtlich der Verwendung dieses
Produkts erforderlich.

ABSCHNITT 8: BEGRENZUNG UND UBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSONLICHE SCHUTZAUSRUSTUNGEN

8.1 Zuiiberwachende Parameter:
Substanzen, deren Grenzwerte der professionellen Aussetzung im Arbeitsumfeld zu kontrollieren sind (SUVA):

Identifizierung Umweltgrenzwerte
NA additive VME 50 ppm 300 mg/m3
CAS: Nicht zutreffend VLE 100 ppm 600 mg/m3
EC: Nicht zutreffend Jahr 2015
DNEL (Arbeitnehmer):
Nicht relevant
DNEL (Bevédlkerung):
Nicht relevant
PNEC:
Identifizierung
NA additive STP Nicht relevant Frisches Wasser Nicht relevant
CAS: Nicht zutreffend Boden Nicht relevant Meerwasser Nicht relevant
EC: Nicht zutreffend Intermittierende  Nicht relevant Sediment (Frisches Wasser) Nicht relevant
Oral 9.33 g/kg Sediment (Meerwasser) Nicht relevant

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition:
A.- Alilgemeine Schutz- und HygienemaBnahmen im Arbeitsumfeld

Als VorsichtsmaBnahme wird die Verwendung von grundlegenden individuellen Schutzausriistungen mit der entsprechenden
CE-Markierung empfohlen. Weitere Information bzgl. der individuellen Schutzausriistungen (Lagerung, Verwendung,
Reinigung, Instandhaltung, Schutzklasse ...) finden Sie in der Informationsbroschiire des jeweiligen Herstellers. Die in diesem
Punkt enthaltenen Indikationen beziehen sich auf das reine Produkt. Die SchutzmaBnahmen fiir das verdiinnte Produkt
kdnnen abhdngig vom Verdiinnungsgrad, der Verwendung, der Anwendungsmethode etc. abweichen. Zur Feststellung der
Verpflichtung zur Installation von Notduschen und/oder Augenwaschvorrichtungen in den Lagern sind die jeweils
anwendbaren Vorschriften in Bezug auf die Lagerung von chemischen Produkten zu beriicksichtigen. Fir weitere
Informationen siehe Abschnitte 7.1 und 7.2.

B.- Atemschutz.

Piktogramm

Risikoprévention Ind. Schutzausriistung Markierung CEN-Vorschriften Anmerkungen

Ersetzen, wenn der Geruch oder Geschmack des

c € Schadstoffes im Inneren der Maske bzw. des
Selbstfiltermaske fiir Gase . . Gesichtsadapters festgestellt wird. Wenn der
und Dampfe EN 405:2001+A1:2009 Schadstoff keine guten Hinweiseigenschaften
Obligatorischer CAT Il aufwei_st, wird__die Verwendung von
Atemschutz Isolierausriistung empfohlen.
C.- Spezifischer Handschutz.
Ri;ﬁg?gg;rgon Ind. Schutzausriistung Markierung CEN-Vorschriften Anmerkungen
Die vom Hersteller angegebene Durchtrittszeit
EN 374-1:2003 (Breakthrough Time) muss hdher sein als die
TEQRQ’:EE%:’;':‘;S;H&*& C € EN 374-3:2003/AC:2006 | Anwendungsdauer des Produkts. Nach Kontakt des
) ’ EN 420:2003+A1:2009 Produkts mit der Haut keine Schutzcremes
Obllga:jtor;fcher CAT Il verwenden.
Handschutz

Da das Produkt eine Mischung aus verschiedenen Materialien ist, kann die Widerstandsfahigkeit des Handschuhmaterials nicht
im Voraus berechnet werden und muss kurz vor der Anwendung verifiziert werden.

D.- Gesichts- und Augenschutz
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Sicherheitsdatenblatt

basierend auf der Totalrevision der ChemV

WALKER - DPF REGENERATION ADDITIVE : 3rd generation, references : 80619,80620 - Conditionnements

: bidon de 1 litre, bidon de 3 litres.
WLK3RD-80619-80620

ABSCHNITT 8: BEGRENZUNG UND UBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSONLICHE SCHUTZAUSRUSTUNGEN

(fortlaufend)

Piktogramm - . ik .
Risikoprévention Ind. Schutzausriistung Markierung CEN-Vorschriften Anmerkungen
£ N
g C € EN 166:2001
. ’ EN 167:2001 Taglich reinigen und regelmaBig desinfizieren
Gesichtsschild EN 168:2001 gemaB den Anweisungen des Herstellers.
Obligatorischer CAT Il EN ISO 4007:2012
Gesichtsschutz
E.- Kérperschutz
Ri Ff'kt°9..'am"? Ind. Schutzausriistung Markierung CEN-Vorschriften Anmerkungen
isikopravention

EN 13034:2005+A1:2009

S
T ) EN 168:2001
J\L Einwegschutzkleidung gegen 1'%';015‘8 /\1133%210 AusschlieBliche Nutzung bei der Arbeit. RegelmaBig
chemische Gefahren ; c gemaB den Anweisungen des Herstellers reinigen.

&

Obligatorischer EN ISO 6529:2001
Kérperschutz CAT I EN ISO 6530:2005
EN 464:1994
Sicherheitsschuhwerk gegen c € EN ISO 20345:2011 Stiefel bei jeglichem Anzeichen von Beschadigung
chemische Gefahren EN 13832-1:2006 ersetzen.
Obligatorischer CAT Il
FuBschutz
F- Erganzende NotfallmaBnahmen
NotfallmaBnahme Vorschriften NotfallmaBnahme Vorschriften

ANSI 7358-1
ISO 3864-1:2002

Notfalldusche Augenwasche

DIN 12 899
ISO 3864-1:2002

Kontrollen der Umweltaussetzung:

Unter Berticksichtigung der gemeinschaftlichen Gesetzgebung zum Umweltschutz wird empfohlen, den Austritt sowohl des
Produkts als auch von dessen Verpackung in die Umwelt zu vermeiden. Weitere Informationen, siehe Abschnitt 7.1.D

Fliichtige organische Verbindungen:
In Anwendung der Richtlinie 2010/75/EU weist dieses Produkt die folgenden Eigenschaften auf:

V.O.C. (Lieferung): 27.9 % Gewicht
Dichte der flichtigen Nicht relevant
organischen Verbindungen bei

20 °C:

Mittlere Kohlenstoffzahl: 9

Mittleres Molekiilgewicht: 130 g/mol

ABSCHNITT 9: PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN

9.1

Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften:
Vollsténdige Informationen finden Sie im Produkt-Datenblatt.
Physisches Aussehen :

Physischer Zustand bei 20 °C: Flissigkeit
Aussehen: Nicht verfiigbar
Farbe: Nicht verfiigbar
Geruch: Nicht verfiigbar
Geruchsschwelle: Nicht relevant *
Fliichtigkeit:

Siedetemperatur bei atmospharischem Druck: 181 °C

*Entfallt wegen der Art des Produkts, nicht die Bereitstellung von Informationen Eigentum ihrer Geféhrlichkeit.
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Sicherheitsdatenblatt

basierend auf der Totalrevision der ChemV

WALKER - DPF REGENERATION ADDITIVE : 3rd generation, references : 80619,80620 - Conditionnements

: bidon de 1 litre, bidon de 3 litres.
WLK3RD-80619-80620

ABSCHNITT 9: PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN (fortlaufend)

9.2

Dampfdruck bei 20 °C:

Dampfdruck bei 50 °C:
Verdunstungsrate bei 20 °C:
Produktkennzeichnung:

Dichte bei 20 °C:

Relative Dichte bei 20 °C:
Dynamische Viskositdt bei 20 °C:
Viskositéts-Dichteverhaltnis bei 20 °C:
Viskositats-Dichteverhaltnis bei 40 °C:
Konzentration:

pH:

Dampfdichte bei 20 °C:

Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasserr bei 20 °C:

Wasserl6slichkeit bei 20 °C:
Loslichkeitseigenschaft:
Zersetzungstemperatur:
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:
Explosive Eigenschaften:
Oxidierende Eigenschaften:
Entflammbarkeit:
Entflammungstemperatur:
Entziindbarkeit (fest, gasférmig):
Selbstentflammungstemperatur:
Untere Entflammbarkeitsgrenze:
Obere Entflammbarkeitsgrenze:
Sonstige Angaben:
Oberfldchenspannung bei 20 °C:
Brechungsindex:

*Entfallt wegen der Art des Produkts, nicht die Bereitstellung von Informationen Eigentum ihrer Gefahrlichkeit.

ABSCHNITT 10: STABILITAT UND REAKTIVITAT

540 Pa
3036 Pa (3 kPa)
Nicht relevant *

Nicht relevant *
Nicht relevant *
Nicht relevant *
Nicht relevant *
<20.5 cSt

Nicht relevant *
Nicht relevant *
Nicht relevant *
Nicht relevant *
Nicht relevant *
Nicht relevant *
Nicht relevant *
Nicht relevant *
Nicht relevant *
Nicht relevant *

>62 °C
Nicht relevant *
200 oC
Nicht relevant *
Nicht relevant *

Nicht relevant *
Nicht relevant *

10.1

10.2

10.3

104

10.5

Erstellt am: 27.01.2017

Reaktivitat:

Keine gefahrlichen Reaktionen sind zu erwarten, wenn die folgenden technischen Anweisungen Lagerung von Chemikalien. Siehe

Abschnitt 7.
Chemische Stabilitat:

Chemisch stabil unter den Bedingungen der Lagerung, Handhabung und Verwendung.

Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen:

Unter normalen Bedingungen keine gefédhrlichen Reaktionen erwartet.

Zu vermeidende Bedingungen:

Anwendbar fir die Handhabung und Lagerung bei Raumtemperatur:

Stoss und Reibung Beriihrung mit der Luft
Nicht zutreffend Nicht zutreffend

Unvertragliche Materialien:

Erwdrmung
Nicht zutreffend

Verbrennungsférdernde

= brennbare Stoffe
Materialien

Sauren Wasser
- FORTSETZUNG AUF DER NACHSTEN SEITE -
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Feuchtigkeit
Nicht zutreffend

Sonstige
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WALKER

Sicherheitsdatenblatt

basierend auf der Totalrevision der ChemV

- DPF REGENERATION ADDITIVE : 3rd generation, references : 80619,80620 - Conditionnements

: bidon de 1 litre, bidon de 3 litres.
WLK3RD-80619-80620

ABSCHNITT 10: STABILITAT UND REAKTIVITAT (fortlaufend)

Vermeiden Sie starke Basen

Starke Sauren vermeiden Nicht zutreffend Nicht zutreffend Nicht zutreffend
oder Laugen.

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte:

Siehe Abschnitte 10.3, 10.4 und 10.5 hinsichtlich der spezifischen Abbauprodukte. Abhangig von den Abbaubedingungen kdnnen
beim Abbau komplexe Mischungen chemischer Substanzen freigesetzt werden: Kohlendioxide (CO2), Kohlenmonoxide und
sonstige organische Verbindungen.

ABSCHNITT 11: TOXIKOLOGISCHE ANGABEN **

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen:

Es

liegen keine experimentellen Daten zu dem Produkt an sich hinsichtlich der toxikologischen Eigenschaften vor.

Gefdhrliche gesundheitliche Auswirkungen:

Die wiederholte, langfristige und in htheren als den durch die Grenzwerte fiir professionelle Aussetzung festgesetzten
Konzentrationen erfolgende Aussetzung kann abhéngig von der Aussetzungsart zu Gesundheitsschaden fiihren:

A-

H-

Einnahme (akute Wirkung):

- Akute Toxizitat: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt. Es enthélt jedoch Substanzen,
die als gefahrlich bei Einnahme eingestuft sind. Fiir weitere Informationen siehe Abschnitt 3.

- Korrosivitat/Reizbarkeit: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt, da es keine Substanzen
aufweist, die hinsichtlich dieser Wirkung als gefahrlich eingestuft sind. Weitere Informationen, siehe Abschnitt 3.

Einatmung (akute Wirkung):

- Akute Toxizitat: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt, da es keine Substanzen enthalt,
die als geféhrlich bei Einatmung eingestuft sind. Fiir weitere Informationen siehe Abschnitt 3.

- Korrosivitdt/Reizbarkeit: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt, da es keine Substanzen
aufweist, die hinsichtlich dieser Wirkung als gefahrlich eingestuft sind. Weitere Informationen, sieche Abschnitt 3.

Kontakt mit Haut und Augen (akute Wirkung):

- Kontakt mit der Haut: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt, da es keine Substanzen
enthalt, die als gefahrlich bei Beriihrung mit der Haut eingestuft sind. Weitere Informationen, siehe Abschnitt 3.

- Kontakt mit den Augen: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt, da es keine Substanzen
aufweist, die hinsichtlich dieser Wirkung als gefahrlich eingestuft sind. Weitere Informationen, siehe Abschnitt 3.

Krebserregende Auswirkungen, Mutationsauswirkungen und schadliche Auswirkungen auf die Fortpflanzung:

- Karzinogenizitat: Die Beriihrung mit diesem Produkt kann Krebs verursachen. Weitere Informationen zu mdglichen
Auswirkungen auf die Gesundheit finden Sie im Abschnitt 2.

- Mutagenizitat: Der Kontakt mit diesem Produkt kann genetische Veranderungen verursachen. Weitere Information zu
spezifischen Auswirkungen auf die Gesundheit finden Sie im Abschnitt 2.

- Toxizitat fir Fortpflanzungsorgane: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt, da es keine
Substanzen aufweist, die hinsichtlich dieser Wirkung als gefahrlich eingestuft sind. Weitere Informationen, siehe Abschnitt 3.

Sensibilisierungsauswirkungen:

- Atemwege: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt, da es keine Substanzen enthalt, die
als gefahrlich mit sensibilisierenden Auswirkungen eingestuft sind. Fiir weitere Informationen, siehe Abschnitt 3.

- Haut: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt, da es keine Substanzen aufweist, die
hinsichtlich dieser Wirkung als gefahrlich eingestuft sind. Weitere Informationen, siehe Abschnitt 3.

Spezifische Zielorgan-Toxizitdt (S TOT)-Zeitaufwand:

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt, da es keine Substanzen aufweist, die hinsichtlich
dieser Wirkung als gefahrlich eingestuft sind. Weitere Informationen, siehe Abschnitt 3.

Spezifische Zielorgan-Toxizitdt (S TOT)-Exposition wiederholt:

- Spezifische Zielorgan-Toxizitdt (S TOT)-Exposition wiederholt: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die
Einstufungskriterien nicht erfiillt, da es keine Substanzen aufweist, die hinsichtlich dieser Wirkung als gefahrlich eingestuft
sind. Weitere Informationen, siehe Abschnitt 3.

- Haut: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt, da es keine Substanzen aufweist, die
hinsichtlich dieser Wirkung als gefahrlich eingestuft sind. Weitere Informationen, siehe Abschnitt 3.

Aspirationsgefahr:

Die Einnahme einer erheblichen Dosis kann zu Lungenschaden fiihren.

Sonstige Angaben:

Nicht relevant

** Anderungen unter Beriicksichtigung der vorherigen Version

- FORTSETZUNG AUF DER NACHSTEN SEITE -
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Sicherheitsdatenblatt

basierend auf der Totalrevision der ChemV

WALKER - DPF REGENERATION ADDITIVE : 3rd generation, references : 80619,80620 - Conditionnements
: bidon de 1 litre, bidon de 3 litres.
WLK3RD-80619-80620

ABSCHNITT 11: TOXIKOLOGISCHE ANGABEN ** (fortlaufend)

Spezirische toxikologische 1ntormation der substanzen:

Identifizierung Akute Toxizitat Gattung
NA additive LD50 oral 15000 mg/kg Ratte
CAS: Nicht zutreffend LD50 kutan 3160 mg/kg Kaninchen
EC: Nicht zutreffend CL50 Einatmung Nicht relevant

** Anderungen unter Beriicksichtigung der vorherigen Version

ABSCHNITT 12: UMWELTBEZOGENE ANGABEN **

Es liegen keine experimentellen Daten der Mischung an sich hinsichtlich der ékotoxikologischen Eigenschaften vor.
12.1 Toxizitat:

Identifizierung Akute Toxizitat Art Gattung
NA additive CL50 2200 mg/L (96 h) Pimephales promelas Fisch
CAS: Nicht zutreffend EC50 1000 mg/L (96 h) Daphnia magna Krustentier
EC: Nicht zutreffend EC50 Nicht relevant
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit:

Identifizierung Abbaubarkeit Biologische Abbaubarkeit
NA additive BSB5 Nicht relevant Konzentration Nicht relevant
CAS: Nicht zutreffend CsB Nicht relevant Zeitraum 28 Tage
EC: Nicht zutreffend BSB/CSB Nicht relevant % Biologisch abgebaut 89.9 %

12.3 Bioakkumulationspotenzial:
Nicht verfligbar

12.4 Mobilitat im Boden:

Identifizierung Absorption/Desorption Fliichtigkeit
NA additive Koc 100 Henry Nicht relevant
CAS: Nicht zutreffend Fazit Hoch Trockener Boden Nicht relevant
EC: Nicht zutreffend [y Nicht relevant Feuchten Boden Nicht relevant

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung:
Nicht zutreffend

12.6 Andere schadliche Wirkungen:
Nicht beschrieben

** Anderungen unter Beriicksichtigung der vorherigen Version

ABSCHNITT 13: HINWEISE ZUR ENTSORGUNG

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung:

Code Beschreibung AU gg;(;rz%nltgg B

Es ist nicht moglich, einen bestimmten Code zuzuweisen, da es von der Verwendung, fiir die der Gefahrlich
Benutzer sie bestimmt hat, abhangt

Abfalltyp (Verordnung (EU) Nr. 1357/2014):
HP5 Sperzifische Zielorgan-Toxizitdt (STOT)/Aspirationsgefahr, HP7 karzinogen, HP11 mutagen
Abfallmanagement (Entsorgung und Bewertung):

GemanB den Codes 15 01 (2014/955/EG) ist in dem Fall, dass der Behalter in direktem Kontakt mit dem Produkt war, dieser auf
die gleiche Weise wie das Produkt selbst zu behandeln, ansonsten so, als gabe es keine gefahrlichen Riickstdande. Nicht in die
Kanalisation gelangen lassen. Siehe Abschnitt 6.2.

Verfiigungen hinsichtlich der Abfallentsorgung:

GemaB Anhang II der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) sind die gemeinschaftlichen oder staatlichen Vorschriften
hinsichtlich der Abfallverwertung einzuhalten.

Technischen Verordnung Uber Abfélle (SR 814.600), Verkehr mit Abfallen (SR 814.610)

- FORTSETZUNG AUF DER NACHSTEN SEITE -
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Sicherheitsdatenblatt

basierend auf der Totalrevision der ChemV

WALKER - DPF REGENERATION ADDITIVE : 3rd generation, references : 80619,80620 - Conditionnements
: bidon de 1 litre, bidon de 3 litres.
WLK3RD-80619-80620

ABSCHNITT 14: ANGABEN ZUM TRANSPORT **

Dieses Produkt ist nicht fiir den Verkehr geregelt (ADR/RID,IMDG,IATA)

** Anderungen unter Beriicksichtigung der vorherigen Version

ABSCHNITT 15: RECHTSVORSCHRIFTEN

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder die
Zubereitung:

Substanzen, deren Autorisierung in Verordnung (CE) 1907/2006 (REACH) noch aussteht: Nicht relevant
Substanzen, die in REACH-Anhang XIV (Genehmigungsliste) aufgenommen sind sowie Ablaufdatum: Nicht relevant
Verordnung (EG) 1005/2009 tiber ozonabbauende Substanzen Nicht relevant

Artikel 95, VERORDNUNG (EU) Nr. 528/2012: Nicht relevant

VERORDNUNG (EU) Nr. 649/2012 (iber den Export und Import gefahrlicher chemischer Substanzen: Nicht relevant

Einschrankungen bzgl. des Vertriebs und der Verwendung von bestimmten Substanzen und geféahrlichen
Mischungen (Anhang XVII REACH, etc...):

Als gefahrlich klassifiziertes Produkt gemaB CMR. Der Vertrieb an das allgemeine Publikum ist untersagt. Durch ihre Einordnung
als CMR-Gefahrenstoffe ist es notwendig, die jeweiligen MaBnahmen zur Pravention von Arbeitsrisiken zu ergreifen, wie sie in den
Artikeln 4 und 5 der Richtlinie 90/394/EC und spéteren Anderungen aufgefiihrt sind.

Besondere Verfiigungen hinsichtlich des Personen- und Umweltschutzes:

Es wird empfohlen, die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt als Eingabe von Daten in einer Risikobewertung der 6rtlichen
Gegebenheiten gesammelt zu nutzen, um die erforderlichen MaBnahmen zur Verhinderung von Gefahren fiir die Verwaltung,
Verwendung, Lagerung und Entsorgung von diesem Produkt herzustellen .

Sonstige Gesetzgebungen:

Bundesgesetz vom 6. Oktober 1995 liber die technischen Handelshemmnisse (THG), SR 946.51

Bundesgesetz vom 7. Oktober 1983 (iber den Umweltschutz (Umweltschutzgesetz, USG), SR 814.01

Bundesgesetz vom 20. Juni 1997 iiber Waffen, Waffenzubehor und Munition (Waffengesetz, WG), SR 514.54

Verordnung vom 10. November 2004 zum RotterdamerUbereinkommen (iber das Verfahren der vorherigen Zustimmung nach
Inkenntnissetzung fiir bestimmte Chemikalien im internationalen Handel (PIC-Verordnung, ChemPICV), SR 814.82

ChemRRY, SR 814.81

Verordnung vom 05. Juni 2015 {ber den Schutz vor gefédhrlichen Stoffen und Zubereitungen (Chemikalienverordnung, ChemV),
SR 813.11

Verordnung 5 vom 28. September 2007 zum Arbeitsgesetz (Jugendarbeitsschutzverordnung, ArGV 5) SR 822.115 und Verordnung
des WBF vom 4. Dezember 2007 (ber gefahrliche Arbeiten fiir Jugendliche, SR 822.115.2

Verordnung des UVEK vom 18. Oktober 2005 Uber Listen zum Verkehr mit Abféllen, SR 814.610.1

Verordnung vom 31. Oktober 2012 {iber die Beférderung gefahrlicher Giter mit Eisenbahnen und Seilbahnen (RSD), SR 742.412
Gesundheitsvorsorge, ArGV 3, SR 822.113

Verordnung vom 27. Februar 1991 Uiber den Schutz vor Stérfallen (Stérfallverordnung, StFV), SR 814.012

Technische Verordnung vom 10. Dezember 1990 (iber Abfdlle (TVA), SR 814.600

Verordnung vom 19. Mai 2010 Uber die Produktesicherheit (PrSV), SR 930.111

Verordnung vom 22. Juni 2005 Uber den Verkehr mit Abféllen (VeVA), SR 814.610

Verordnung vom 19. Mai 2010 {ber das Inverkehrbringen von nach auslandischen technischen Vorschriften hergestellten
Produkten und {iber deren Uberwachung auf dem Markt (Verordnung {iber das Inverkehrbringen von Produkten nach
auslandischen Vorschriften, VIPaV), SR 946.513.8

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung:
Der Anbieter hat keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgefiihrt.

ABSCHNITT 16: SONSTIGE ANGABEN **

Auf Sicherheitsdatenblatter anwendbare Gesetzgebung:
Dieses Sicherheitsdatenblatt wurde basierend auf der Totalrevision der ChemV

Anderungen gegeniiber dem vorhergehenden Sicherheitsdatenblatt, die sich auf MaBnahmen zur Beherrschung
des Risikos auswirken.:

** Anderungen unter Beriicksichtigung der vorherigen Version
- FORTSETZUNG AUF DER NACHSTEN SEITE -
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Sicherheitsdatenblatt

basierend auf der Totalrevision der ChemV

WALKER - DPF REGENERATION ADDITIVE : 3rd generation, references : 80619,80620 - Conditionnements

: bidon de 1 litre, bidon de 3 litres.
WLK3RD-80619-80620

ABSCHNITT 16: SONSTIGE ANGABEN ** (fortlaufend)

ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN (ABSCHNITT 3, ABSCHNITT 11, ABSCHNITT 12):
* Hinzugefiigte Stoffe
NA additive
* Entfernte Stoffe
NA additive
NA additive
Verordnung Nr. 1272/2008 (CLP) (ABSCHNITT 2, ABSCHNITT 16):
* Piktogramme
- Gefahrenhinweise
* Sicherheitshinweise
* Zusatzliche Information
ANGABEN ZUM TRANSPORT (ABSCHNITT 14):
* UN-Nummer
* Verpackungsgruppe
Texte der rechtlich behandelten Satze in Abschnitt 2:
H340: Kann genetische Defekte verursachen
H350: Kann Krebs erzeugen
H304: Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein
Texte der rechtlich behandelten Satze in Abschnitt 3:
Die angegebenen Satze beziehen sich nicht auf das Produkt selbst sondern dienen lediglich Informationszwecken und beziehen
sich auf die einzelnen Bestandteile, die in Abschnitt 3 stehen
Verordnung Nr. 1272/2008 (CLP):
Asp. Tox. 1: H304 - Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein
Carc. 1B: H350 - Kann Krebs erzeugen
Muta. 1B: H340 - Kann genetische Defekte verursachen
Klassifizierungsverfahren:
Muta. 1B: Berechnungsmethode
Carc. 1B: Berechnungsmethode
Asp. Tox. 1: Berechnungsmethode
Ratschlége hinsichtlich der Ausbildung:
Es wird eine Mindestausbildung in Sachen Arbeitsrisikoverhiitung fiir das Personal empfohlen, das dieses Produkt handhaben
wird, um das Verstandnis und die Auslegung dieses Sicherheitsdatenblattes sowie der Etikettierung des Produkts zu erleichtern.
Main Literaturquellen:
http://esis.jrc.ec.europa.eu
http://echa.europa.eu
http://eur-lex.europa.eu
Abkiirzungen und Akronyme:
- ADR: Europdisches Einverstandnis in Bezug (iber den internationalen Transport von geféhrlichen Gitern auf der StraBe
-IMDG: Internationaler Seeschifffahrts-Code fiir Gefahrengiiter
-IATA: Internationale Vereinigung flr Lufttransport
-ICAO: Internationale Zivilluftfahrt-Organisation
-COD: chemischer Sauerstoffbedarf
-DBO5: Biologischer Sauerstoffbedarf in 5 Tagen
-BCF: Biokonzentrationsfaktor
-LD50: tddliche Dosis 50
-CL50: todliche Konzentration 50
-EC50: Effektive Konzentration 50
-Log-POW: Koeffizenter Logarithmusverteilung Oktanol-Wasser
-Koc: Verteilungskoeffizienten von organischem Kohlenstoff

** Anderungen unter Beriicksichtigung der vorherigen Version

Die in diesem Sicherheitsdatenblatt enthaltene Information basiert auf Quellen, technischen Kenntnissen und auf europaischer und staatlicher Ebene giiltiger Gesetzgebung, wobei die Genauigkeit
derselben nicht garantiert werden kann. Diese Information kann nicht als Garantie fiir die Produkteigenschaften angesehen werden. Es handelt sich einfach um eine Beschreibung hinsichtlich der
Sicherheitsanforderungen. Wir haben keine Kenntnis von den Arbeitsmethoden und -bedingungen der Anwender dieses Produkts, weshalb letztendlich der Anwender die Verantwortung fiir die
Ergreifung der erforderlichen MaBnahmen zur Anpassung an die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich der Handhabung, Lagerung, Verwendung und Entsorgung von chemischen Produkten
tragt. Die Information dieses Sicherheitsdatenblattes bezieht sich ausschlieBlich auf dieses Produkt, das nicht fiir andere als die angegebenen Zwecke verwendet werden darf.

- ENDE DER SICHERHEITSDATENBLATT -

Erstellt am: 27.01.2017 Revision: 06.02.2017 Fassung: 5 (a ersetzen 4) Seite 10/10



	Sicherheitsdatenblatt von 'WALKER - DPF REGENERATION ADDITIVE : 3rd generation, references : 80619,80620 - Conditionnements : bidon de 1 litre, bidon de 3 litres. - WLK3RD-80619-80620' (Fassung 5)
	1 - BEZEICHNUNG DES STOFFS BEZIEHUNGSWEISE DER ZUBEREITUNG UND DES UNTERNEHMENS
	2 - MÖGLICHE GEFAHREN
	3 - ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN
	4 - Erste-Hilfe-Massnahmen
	5 - Massnahmen zur Brandbekämpfung
	6 - MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG
	7 - HANDHABUNG UND LAGERUNG
	8 - BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNGEN
	9 - PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN
	10 - STABILITÄT UND REAKTIVITÄT
	11 - TOXIKOLOGISCHE ANGABEN
	12 - UMWELTBEZOGENE ANGABEN
	13 - HINWEISE ZUR ENTSORGUNG
	14 - ANGABEN ZUM TRANSPORT
	15 - RECHTSVORSCHRIFTEN
	16 - SONSTIGE ANGABEN


